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Sehr geehrter Herr Dr. Grätz, 

 

da ich mir leider keinen anderen Rat mehr weiß, wie ich Sie erreichen kann, um bei Ihnen 

einen Termin für eine antimiasmatische Behandlung ausmachen zu können, hoffe ich, dass 

ich auf diesem Weg mehr Erfolg haben werde als mit dem Telefon. 

 

Normalerweise hätte ich nach diesen unzähligen erfolglosen Versuchen, Sie telefonisch zu 

erreichen, schon längst die Flinte ins Korn geworfen. Aber bei Ihnen ist das irgendwie anders. 

Schon nachdem ich Ihr Buch „Sind Impfungen sinnvoll?“ gelesen hatte, war ich so sehr davon 

fasziniert und begeistert, dass ich mir daraufhin Ihre DVD „Impffrei“ und weitere Bücher von 

Ihnen gekauft habe, u. a. „Sanfte Medizin“ und „Klassische Homöopathie für die junge Fami-

lie“ Band 1und 2. Und ich muss sagen, dass alle diese Bücher so sehr interessant sind, dass sie 

direkt süchtig machen und ich sie regelrecht verschlinge, obwohl ich eigentlich eher lesefaul 

bin. 

 

Mit meinen Beschwerden wurde ich schon über viele Jahre homöopathisch behandelt, aber 

leider blieben diese Behandlungen bisher immer ohne Erfolg. Ich war zuvor immer sehr be-

geistert von der Homöopathie, aber nachdem ich auf keines der vielen homöopathischen Mit-

tel, die man mir verordnet hatte, auch nur ein wenig reagiert habe – weder positiv noch nega-

tiv – war ich sehr enttäuscht und hatte den Glauben an die Homöopathie eigentlich schon ver-

loren. Doch dann habe ich zum Glück Ihre Bücher gelesen, wodurch mir dann klar wurde, 

warum die Homöopathie bei mir nicht helfen konnte. 

 

• Kein Einziger hat auch nur annähernd so gearbeitet, wie Sie. 

• Kein Einziger hat jemals die Miasmen berücksichtigt. 

• Kein Einziger hat je eine so ausführliche Anamnese gemacht (ich hatte noch nie einen 

solch ausführlichen Fragebogen in der Hand). 

 

Ich wünsche mir nichts sehnlicher, als wieder etwas mehr Lebensqualität zu bekommen und 

ich bin mir sehr sicher, dass das durch eine antimiasmatische Behandlung bei Ihnen wahr 

werden wird. Deshalb bitte ich Sie so sehr um einen Termin. 

 

Ich danke Ihnen schon mal und freue mich über Ihre Antwort. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Corinna W. 


